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60. Newsletter
 
Information zum Online-Adventskalender des StMAS
 

Wortlaut der Presseerklärung von Frau Staatsministerin Stewens 
anlässlich des Angebots eines Online-Adventskalenders des 
Familienministeriums für die Familien in Bayern 
 
 
Neuartiges Angebot zum Thema Familie – Audio-Beiträge unter www.
adventskalender.bayern.de abrufbar
 

„Familienpolitik steht hoch im Kurs – auch im Advent. Ab dem 1. Dezember  wird das 
Bayerische Familienministerium deshalb einen Online-Adventskalender für die Familien 
in Bayern anbieten, bei dem Tag für Tag ein anderes Thema rund um die Familie 
behandelt wird.“  Mit diesen Worten kündigte Bayerns Familienministerin Christa 
Stewens den Internet-Adventskalender an, der ab kommenden Samstag bis 
Heiligabend unter www.adventskalender.bayern.de jeden Tag einen neuen Audio-Beitrag 
bereithält. Zu Wort kommen Kinder und ihre Eltern sowie Experten, die für Familien da 
sind. “Wir wollen mit dem Adventskalender informieren. Wir wollen aber auch, dass die 
Familien in Bayern und darüber hinaus mit unserem neuen Angebot Freude haben. 
Lassen Sie sich überraschen und hören Sie doch mal rein!“, erklärte die Ministerin.

„Familie bedeutet Vielfalt: je nach Lebensform und Situation stehen unterschiedliche 
Themen, Fragen und Probleme im Vordergrund. Facetten dieser Vielfalt können Sie auf 
unserem Adventskalender hören: wie sich das Leben von jungen Eltern durch die Geburt 
ihres Kindes verändert, was frühe Bildung in der Kindertageseinrichtung bedeutet und wie 
in belastenden Momenten ‚rettende Anker’ gebraucht werden. Hören Sie, was Familien in 
Bayern bewegt“, betonte Stewens und fügte hinzu: „Familie ist das soziale Herzstück 
unserer Gesellschaft. In der Familie werden Kindern grundlegende Werte vermittelt, 
Liebe, Geborgenheit, Zuverlässigkeit, Leistungsbereitschaft, Vertrauen und 
Selbstvertrauen. Investitionen in die Erziehungskompetenz der Eltern und in die frühe 
Bildung von Kindern können in ihrer Bedeutung nicht hoch genug eingeschätzt werden.“ 

Die Ministerin verwies dabei beispielhaft auf die Kindertagesbetreuung: „Der Bayerische 
Bildungs- und Erziehungsplan ist wegweisend für eine hochwertige frühkindliche Bildung 
und Erziehung. Er gibt konkrete Praxistipps zur ganzheitlichen Förderung, von den 
sprachlichen, mathematisch-naturwissenschaftlichen bis hin zu den sozialen 
Kompetenzen“, so die Ministerin. In den Hörbeiträgen berichten Praktikerinnen 
beispielsweise über Bewegungserziehung im Kindergarten und die Tagespflege.  
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Mit der Arbeitgebersicht zu Kind und Karriere, wie auch mit den Erfahrungen mit der 
Elternzeit und einem veränderten Rollenverständnis von Vätern befassten sich weitere 
Beiträge. „Vereinbarkeit von Familie und Erwerbstätigkeit muss ein Thema für Frauen 
und Männer sein. Erst wenn es für Väter genauso selbstverständlich ist, Elternzeit in 
Anspruch zu nehmen, werden starre Rollenzuschreibungen aufgelöst und die Frage der 
Kinderbetreuung nicht mehr allein den Müttern zugeordnet“, so Stewens.

„Familien in schwierigen oder gar krisenhaften Lebenssituationen müssen auf Netzwerke 
und Unterstützung vertrauen können“, betonte die Ministerin und verwies beispielhaft auf 
Selbsthilfeorganisationen, die Alleinerziehende oder Familien mit behinderten Kindern in 
vergleichbaren Situationen ihren eigenen Erfahrungsschatz weitergeben. „Die Kinder- 
und Jugendhilfe steht den Eltern und auch den jungen Menschen mit vielfältigen Hilfen 
zur Seite. Ich ermutige Eltern, möglichst frühzeitig Hilfe in Anspruch zu nehmen, bevor 
‚das Kind in den Brunnen gefallen ist’“, so Stewens. Zu hören ist, was 
Erziehungsberatung leistet, wie Jugendsozialarbeit an Schulen arbeitet oder auch wenn 
die Situation in der Familie zu eskalieren droht, und eine Inobhutnahme eines Kindes 
nicht mehr vermeidbar ist. 

Zum Auftakt hören Sie ein Interview mit der Ministerin zum Thema „Warum Kinder?“ und 
erfahren dabei, was Kinder der Mutter und Großmutter Christa Stewens ganz persönlich 
bedeuten. 

 
Verlinken Sie den Online-Adventskalender von Ihrer Web-Site

Hinweis für alle Betreiber eines Internet-Auftritts: Das Thema "Familie" geht uns alle an. Tragen 
deshalb auch Sie mit dazu bei, die Anliegen der Familien in Bayern in den Mittelpunkt der öffentlichen 
Aufmerksamkeit zu rücken. Legen Sie einen Link von Ihrer Web-Site auf www.adventskalender.bayern.
de Damit Sie die Verlinkung auch optisch ansprechend in Ihre Seite integrieren können, bieten wir 
Ihnen beiliegenden Banner an.
 
     
 
Mit freundlichen Grüßen
 
Stefan Porsch
Bayerisches Staatsministerium für Arbeit und Sozialordnung,
Familie und Frauen
 
Tel: 089/1261-1529
Fax: 089/1261-181529
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